Dr. Volker Michel:

„Die Virtuelle Fachbibliothek Germanistik - Germanistik im Netz stellt sich vor“

„Germanistik im Netz“ - das Fachportal zur deutschen Sprach- und Literaturwissenschaft - ist seit Juni 2006 online. „Germanistik im Netz“ richtet sich vorrangig an Germanistinnen und Germanisten in Forschung und Lehre und ermöglicht eine übergreifende Suche nach ausgewählten digitalen und konventionellen Medien sowie nach weiteren fachrelevanten Informationen. Beteiligt waren bei Projektstart Ende 2004 vier Partner: Die Universitätsbibliothek Frankfurt/Main (SSG-Bibliothek für Germanistik), das Deutsche Literaturarchiv Marbach, der Deutsche Germanistenverband sowie die Initiativgruppe „Fachportal Germanistik“, im Juni 2005 stieß die Mailingliste H-Germanistik hinzu, in Förderphase II (11.2006-10.2008) werden u.a. die Anna Amalia Bibliothek Weimar und die Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel das Projektkonsortium verstärken.

Gemeinsam durchsucht werden können bereits die Kataloge der  UB Frankfurt/M. (darunter ein Fach-OPAC mit ausschließlich germanistikrelevanten Titeln), das Katalogsystem Kallías des Deutschen Literaturarchivs Marbach, die Bibliographie der deutschen Sprach- und Literaturwissenschaft (BDSL) sowie die beiden Webverzeichnisse GiNFix und Wer-Was-Wo. Diese werden in Eigenregie erarbeitet und enthalten ausgesuchte kommentierte Links zu Autoren und Volltexten, Nachschlagewerken und Forschungsbeiträgen; erfasst werden weiterhin Veranstaltungen und Stellenangebote ebenso wie Websites von Universitätsinstituten und Forschungsprojekten.

Geplant sind weiterhin ein Dokumentenserver, eine Datenbank zur Anzeige von entstehenden Hochschulschriften, die Kataloganreicherung mit Online-Rezensionen sowie insgesamt die Erweiterung der Metasuche um neue Datenbanken und Kataloge.

